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1 Autorenangabe  

 

Karl J. Schönweiler 

Jahrgang 1954, verheiratet, 2 Kinder. Lebt in Ottenbach, Baden-Württemberg. 

Arbeitete hauptberuflich als Techn. Betriebsinspektor in nachrichtentechnischen 

Fachgebieten. 

 

Autodidakt 

Studien und Aufsätze zu griechischer Philosophie sowie Altes und besonders Neues 

Testament. 

Seit Anfang 2020 Studien zum Buddhismus, Schwerpunkt ZEN. 

 

Ich stamme aus einer Familie mit langen katholischen Wurzeln. 

Bin seit 1996 ehrenamtlich aktiv als Lektor, war mehrmals Firmbegleiter.  

Bei der Kolpingfamilie Ottenbach verantwortlich für Spendenprojekte.  

Mitglied des Ökumene-Ausschusses der Kath. – evangelischen Kirchengemeinden Salach-

Ottenbach-Eislingen.  

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Franziskusweg Ottenbach. 

Sprecher der Initiativgruppe Franziskuswege zum Sonnengesang. 

 

Schriftstellerische Anfänge 1980 

Literarische Arbeiten und Vorträge über Hermann Hesse, Rilke, Jesus, Gandhi. 

 

Ausgewählte Publikationen 
 

- „Herr Pfarrer, der Haussegen hängt schief“ – Reiseerzählung aus Slowenien 

limitierte Druckausgabe, Eigenverlag 1994 
 

- „Leid und Leiden – und darüber hinaus“ – Szenische Lesung zu den 

Kreuzwegskulpturen in der Pfarrkirche zu Ottenbach. (Texte für vier 

Sprecher/innen, mit Bildern und Musikuntermalung, (zirka 20 Aufführungen 

1996 – 2019) 
 

- „Dezemberlicht“ - Lyrik; Einhorn Verlag 2012 
 

- „Signatur Stauferheimat“ – Lyrik; Manuela-Kinzel-Verlag 2016 
 

- „Schlotzer für ein Zehnerle“ – Dorfkindheit; Manuela-Kinzel-Verlag, 2016 
 

- „Unterwegs mit dem Sonnengesang“ – (Franz von Assisi); Manuela-Kinzel-

Verlag, 3. Auflage 2018, 
 

- „Es war wie eine Wand“ – Auswirkungen der Reformation in Grenzgebieten;  

Manuela-Kinzel-Verlag 2018 
 

- „Die Haarnadel des Engels“  - Zeitroman zum Thema: Zwischen 

Lebenshunger und Sterben - religionsphilosophische Berührungen von 

Realität und Übersinnlichem (2022/2023) 


